
 
 
 
          Hinweise zum Bodenbelag Holzdielen 
 
 
Holz als Bodenbelag ist angenehm begehbar, haltbar und pflegeleicht. Man erreicht einen  
harmonischen wohnlichen Übergang von Innen- zu Außenbereich. 
Da Holz ein Naturprodukt ist erhitzt es sich weder im Sommer extrem, noch gefriert  
der Belag im Winter. Ein Holzboden(geriffelte Oberfläche) ist auch bei Nässe relativ 
rutschfest und trocknet schnell ab. 
Wegen seiner natürlichen Haltbarkeit eignet sich für den Einsatz als Balkondielen 
besonders Tropenholz wie Bangkirai oder Cambura aber auch Douglasie oder sibirische 
Lärche. 
 
Holz ist ein organischer Baustoff. Bei allen Hölzern sind witterungsbedingt leichte Risse,  
geringer Verzug, Wuchsunregelmäßigkeiten wie Astlöcher und Farbabweichungen  
möglich und unvermeidlich. 
Bitte beachten Sie, dass Sonnenlicht die Farbpigmente im Holz zersetzt und dem Boden 
eine silbergraue Patina verleiht. Diese Farbveränderungen sind natürlich und 
unvermeidlich.  
Dem kann man mit speziellen Lasuren entgegen wirken. Dies ist allerdings eine rein 
optische 
Veränderung, da Holzdielen keinerlei Pflege oder Imprägnierung benötigen.  
  
Tropenholz hat eine hohe Dichte und ist dadurch haltbar, unempfindlich, schwer und 
stabil.   
Selten kommen sogenannte Pinholes (kleine Insektenlöcher) oder Haarrisse vor. 
Es kann ohne jede Imprägnierung eingesetzt werden und eignet sich aufgrund seiner 
hohen 
Widerstandsfähigkeit hervorragend im Außenbereich. Dielen aus Tropenholz werden 
oft frisch eingeschnitten und geliefert. 
 
Aufgrund der Lagerung und des Transportes ist trotz Vortrocknung eine Restfeuchte 
möglich.  
Dieses kann dazu führen, dass die Bretter bei der Einstellung auf die hiesige 
Holzausgleichsfeuchte(bedingt durch Temperatur, Luftfeuchtigkeit usw.) noch schwinden 
oder quellen oder sich gegebenenfalls etwas verdrehen. 
Man spricht hier von jahreszeitlich bedingtem Quellen und Schwinden.  
Dadurch können sich Spaltmaße ändern. Die Farbe der Hölzer variiert von hellgelb bis 
rotbraun. Eine gleichmäße Farbstellung kann nicht  garantiert werden. Durch den langen 
Seetransport können Stock- oder Farbflecken auf dem Holz auftreten. Da Tropenholz 
bestimmte Inhaltsstoffe enthält, besteht die Möglichkeit, dass das Holz „ausblutet“.  
 
All diese Gegebenheiten machen den Charakter des Naturproduktes Holz aus und 
beeinträchtigen (auch im Sinne entsprechender DIN bzw. TÜV Vorschriften) weder 
Festigkeit, Haltbarkeit und Sicherheit des Bodenbelages noch berechtigen  
sie zur Reklamation oder Wandelung. 
 
Falls Sie diese holztypischen Eigenheiten nicht wünschen empfehlen 
wir Werksteinplatten. 
                                       
 
 
 


